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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Mk. 90 Pfg . ohne Bestellgeld .
Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg .
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Bsr emsM Zähes »
29 . September 1916

General von Falkenhayns Armee gewinnt die Um-
fafsungsschlacht von Hermannstadt . — Unsere Flug¬
zeuge greifen die Eisenbahnbrücke von Cernavoda und
feindliche Truppenlager an.

Deutscher Abeudbericht .
W .T .B . Berlin , 27 . Sept . , abends . (Amtl .)
In Flandern nachmittags wieder zu¬

nehmende Artilleriekämpfe . Von den
anderen Fronten ist nichts Wesentliches ge¬
meldet.

X
*

*
*

W . TB . Berlin , 27 . Sept . (Amtlich.)
Im Aermelkanal und in der Nordsee
wurden durch unsere U - Boote wiederum
4 Dampfer , 2 Segler , 1 Fischerfahrzeug ver¬
senkt , darunter 3 englische Dampfer , von
denen 2 aus Geleitzügen herausgeschossen
wurden , ferner der englische Segler „ Hine-
moa " (2283 Tonnen ) - und das Fischerfahrzeug
„ Familys Bracke"

. Der andere versenkte Segler ,
eine große Bark von über 2000 Tonnen , hatte
Stückgut nach Le Havre geladen .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
* Berlin , 28 . Sept . Wie dem „ Berl .

Lokalanzeiger" aus Genf berichtet wird , gibt
die französische Admiralität den stärk¬
sten französischen Wochenverlust seit
Juni für die abgelaufene Woche bekannt.
12 Dampfer , davon 7 über 1600 Tonnen ,
wurden versenkt .

* Berlin , 28 . Sept . Als gut unterrichtet
geltende Pariser Berichterstatter sagen , daß
angesichts der Ohnmacht , in der sich Ruß¬
land befindet , nunmehr es zwischen England ,
Frankreich , Amerika und Japan beschlossene
Sache sei , Rußlands Finanzen , Heer , Eisen¬
bahnen und Diplomatie unter die Vormund - j
schaft dieser Mächte zu stellen. I

Verschollen. ^
Original - Roman von H . Courths - Mahler .

(Schluß .)
Tante Stasi und Veva hatten schon in

einiger Unruhe nach Lilian Ausschau gehalten .
Sie sahen sie nun in Ronalds Schlitten zurück¬
kommen und eilten erschrocken hinaus .

„ Was ist geschehen , Lilian ? Wo ist dein
Schlitten ? " fragte Veva .

„ Gott sei Dank zerbrochen"
, antwortete

Ronald übermütig . „Tanre Stasi , liebe Veva,
ihr gestattet , daß ich mir erst einmal mein
Schlittenrecht nehme .

" Und er nahm Lilians
Kopf in seme Hände und küßte sie auf den
Mund .

Lilian ließ er sich gefallen , und aus beider
Augen glänzte das Helle Glück . Da faßte Tante
Stasi beider Hände .

„ Ihr beiden törichten Menschen, mußte
denn erst der Schlitten zerbrechen, ehe ihr zur
Vernunft kommt ? " fragte sie mit feuchtschim¬
mernden Augen.

Lilian fiel ihr um den Hals .
„Tante Stasi — bist du denn allwissend?

Auch das hast du gewußt ? "
Die alte Dame lachte.
„ Denkst du , ich habe dir umsonst gesagt,

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Freitag , den 28 . September 1917 .
* Berlin , 28 . Sept . Laut „ Berl . Lokal¬

anzeiger " enthalten die katholischen „Neuen
Züricher Nachrichten" eine Depesche aus Rom ,
wonach die Antwort des Königs von
Bulgarien an den Papst in vatikanischen
Kreisen den guten Eindruck verstärke, den bereits
die Antworten der Mittelmächte hsrvorriefen .
Das Blatt erfährt , der Papst werde die Ant¬
worten der Entente abwarten , bevor er sich
überhaupt wieder an die Entente wenden werde.

* Berlin , 28 . Sept . Zu den Aeuße -
rungen des ehemaligen englischen
Premierministers Asquith über die
Friedensfrage meint die „ Germania " :
Asquith behandelt auch die nur in der Einbil¬
dung unserer Feinde vorhandene sogenannte
elsaß lothringische Frage von oben herab , als
ob er den Frieden zu diktieren hätte . Er
verneigte sich vor den Franzosen , weil die von
englischer Seite beliebte Betonung Belgiens
als des Angelpunkts der Friedensfrage in
Paris stark angestoßen habe . Indem er heute
den Frankfurter Frieden geradezu als ein

i Verbrechen bezeichnen wolle, scheine er kein
Gefühl dafür zu haben , wie stark er Englands
Politik bloßstelle. Warum geht er nicht noch
zwei Jahrhunderte zurück bis zu dem frechen
Raub Straßburgs durch die Franzosen ? Er
wisse die Morgenröte der großen Völkerge¬
meinde zu schildern, die im Gegensatz zu den
heutigen Auseinandersetzungen dem Recht
neben der Gewalt den ihm gebührenden Platz
zuweise. Aber das Recht habe man in Eng¬
land nicht im Herzen . Das Haupthindernis ,
warum unsere Feinde sich in ihre Eroberungs¬
pläne so heillos verrannt hätten , sei nicht von
heute auf morgen aus dem Wege zu räumen .
Wir dürften uns nicht dem Optimismus hin¬
geben, daß der Frieden nur zu bald kommen
werde . — Auch das „ Berl Tagebl .

" sagt ,
daß die Rede Asquiths zeige , wie weit die

i führenden englischen Politiker noch von den
I vernünftigen Friedensideen entfernt seien .

daß Ronald sich vielleicht einbilden könnte,
du seiest mit Bobby Mount verlobt ? "

Ronald und Lilian sahen sich lachend an .
„ Wahrhaftig , sie weiß alles , Ronald . Du

törichter Ronald , wie blind warst du , daß du
nicht merktest, was Tante Stasi merkte .

"
Er küßte ihre Handflächen und drückte sie

an seine Augen .
Sie wollten einander umfassen , aber da

schob sich Veva lachend dazwischen.
„Nein jetzt will ich euch erst einmal beide

umfassen. Ach Lilian , meine liebe Lilian , jetzt
weiß ich erst , was du gelitten haben mußt ,
als du glaubtest , Ronald sei mein Verlobter .
Hast du mich nicht von Herzen darum hassen
müssen ?"

„ Nein , ich konnte nicht — dazu hatte ich
dich viel zu lieb . Ich wußte doch , daß du
nichts dafür konntest , daß sich mein eigen¬
sinniges Herz just Ronald zuwenden mußte .

"
* *

Es kam nun eine wunderselige Zeit für
Ronald und Lilian , eine Zeit süßer verstoh¬
lener Heimlichkeiten und leuchtenden Glückes .

Das Weihnacht- fest brachte dann Georg
von Strachwitz und Bobby Mount .

Veva lachte und weinte in einem Atem,
als sie die herrliche Brautausstattung auf
ihrem Gabentische fand .

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

89 . Jahrgang
Asquith gehöre heute nicht zur Regierung ,aber doch zu Len leitenden Männern Englands
und seine

' Worte hqtten Gewicht . Mit aller ^
Deutlichkeit müsse man ihm antworten , daß
das deutsche Volk nicht daran denke , sich
solchen Friedensbedingungen zu unterwerfen
und daß dieses Volk im Gefühl seiner Kraft
selbst die Hand zum Frieden reichen könne,
aber nicht ein Volk sei , dem man den Frieden
diktiere. — In der „ Post heißt es : Wieder
einmal ist ein Versuch der deutschen Regierung ,
vernünftig vom Frieden zu reden , mit bru¬
talem Hohn zurückgewiesen worden . England
will noch nicht auf uns hören . Unsere Sorge
sei fortan , den britischen Dünkel fühlen zu
lehren . — Dsr „ Vorwärts " schreibt: Noch
einmal wurde die ganze Musterkarte der
Ententeforderungen vorgelegt . Asquith wird
nicht erwarten , daß Deutschland , ohne durch
Waffengewalt dazu gezwungen zu sein , Lind
abtreten und Kriegsentschädigungen zahlen
wird . Er wird auch nicht im Ernst darauf
rechnen, daß Deutschland ohne Not einer Um¬
gestaltung der politischen Geographie zustimmt ,
die es lebensunfähig machte und die österreich¬
ungarische Monarchie zerstückelte und auflöste.

Gages - MerrtgKeiLea.
Bade «.

— Dem Andenken des 28 . Sep¬
tember widmet heute die amtliche „ Karlsr .
Ztg .

" ihren Leitartikel , in welchem sie u . a .
schreibt : Zum zehntenmal jährt sich der Tag ,an dem Großherzog Friedrich I . die Augen
zum ewigen Schlummer schloß . Lebendig und
unzerstörbar aber lebt die Erinnerung an den
teuren Toten in seinem badischen Volke fort .
Seinem landesväterlichen Empfinden , seiner
unermüdlichen Pflichttreue , seinem klaren Blick
für das Notwendige dankt unser Land in
erster Linie die reiche E.ntwickelung und Ent -
faltu ng seiner wirtschaftlichen, geistigen und

„ Du bist so unmenschlich gut zu mir ,Lilian , wie soll ich dir nur danken," sagte sie
lachend und weinend . Und Georg von Strach -
witz strahlte ebenfalls das Helle Glück aus
den Augen.

Auch Georg wußte um Ronalds Verlobung
mit Lilian . Nur Bobby Blount wurde sie
sorglich verborgen gehalten . Lilian war lieb
und freundlich zu ihm . Aber er wußte , daß
er nichts mehr zu hoffen hatte . Augen der
Liebe sind blind — oder sehr scharf — Bobby
Blount merkte trotz alledem , daß Lilian ihr
Herz an den deutschenEdelmann verloren hatte .

Gleich nach dem Feste reiste er wieder ab .Diesmal nahm er für immer Abschied von
Lilian .

Georg von Strachwitz blieb bis auf Neu¬
jahr . Die beiden Brautpaare hatten viel zu
besprechen.

Lilian , die Georg sofort eine herzliche
Sympathie entgegenbrachte , machte, diesem
den Vorschlag, seinen Abschied als Offizier zu
nehmen und als ihr Administrator in Kreuz¬
berg zu wohnen , mit Genoveva und Tante
Stasi , wenn sie selbst nach Ortlingen gingmit Ronald .

„ Ich hätte auch sonst noch allerlei für -Sie
zu tun , Herr von Strachwitz . Mr . White istmit seinem Herzen in Amerika und bleibt nur



kulturellen Kräfte . Er war es aber auch , der
als einer der ersten Vorkämpfer Ser neuen
Zeit und Mitfchöpfer des deutschen Reiches
sein Volk zu immer tieferer Erkenntnis natio¬
naler Aufgaben und Ziele erzog . Der eigenen
Generation ein Vorbild an idealer Gesinnung .
Treue , selbstloser Hingabe an das Ganze ,
Gerechtigkeitssinn und Herzensgüte , leuchtet
seine ehrwürdige Gestalt auch den jüngeren
Geschlechtern als nie verlöschender Leitstern
voran . So hat die Saat , die er in die
Herzen streute und die schon im Frieden
herrlich aufging , in Jahren des furchtbaren
Ringens um den Bestand des deutschen Reiches
tausendfältige Frucht getragen . Sein Geist
war mit unseren ruhmreichen Truppen , die
nun bereits im 4 . Jahr , zum Siege wie zum
Lode bereit , in blutigen Kämpfen ohnegleichen
Heimat und Herd verteidigen . Sein Geist
erfüllt unser Heimatheer , das die Opfer undd Lasten des furchtbaren . Krieges mit unge¬
brochenem Mute trägt und auch im Schluß¬
akt des WeltendramaL , der Gerechtigkeit unserer
Sache bewußt , mit eisernem Willen durchhalten
wird .

— Hindenburg an die badischen
Handelskammern . Den im Badischen
Handelstag vereinigten badischen Handels¬
kammern , herzlichen Dank für das freundliche
Gedenken. ES gereicht mir zur großen Ge¬
nugtuung , daß auch die badischen Handels¬
kammern einmütig die amerikanischen Ueber-
griffe auf unsere inneren Angelegenheiten zu¬
rückweifen . Die Versicherungen der unwandel¬
baren Treue zu Kaiser und Reich , die in den
letzten Tagen aus allen deutschen Gauen , von
Städten , Körperschaften und Vereinen an mich
gelangten , geben mir die Gewißheit , daß der
Erfolg der 7 . Kriegsanleihe ein neuer Beweis
unserer ungebrochenen Wirtschaftskraft und
unseres Siegeswillens daheim sein wird und
daß es uns für Deutschlands Leben und Zu¬
kunft nicht bange zu sein braucht .

Gcneralseldmarschall v . Hindenburg .
Karlsruhe , 28 . Sept . Die badische

Regierung war beim Kriegsernährungsamt
dahin vorstellig geworden , den Erzeugern von
Oelfrüchten möge die Gewinnung der ihnen
zustehenden Oelmengen in solchen nahe ge¬
legenen Oelmühlen wieder gestattet werden ,
die mit Wasserkraft ohne Verwendung be¬
sonderer Arbeitskräfte arbeiten . Die Bemüh¬
ungen der Gr . Regierung sind von erfreulichem
Erfolg begleitet gewesen . Die zuständige Reichs-

stelle hat nunmehr ihr Einverständnis damit
erklärt , daß die Erzeuger die Wahl haben ,entweder ihre gesamte Ernte abzuliefern und
daraus die festgesetzte Oelmenge zu erhalten ,oder 30 kg ihrer Ernte in den bszeichueten
Mühlen unter Schaffung besonderer lieber -
wachungSmaßnahmen selbst ausmahlen zu
lassen . Die nötigen Bestimmungen werden
demnächst ergehen .

H Durlach . 28 . Sepi . Dem Osstzier-
Stellvertreter Rosinski bei einem Landwehr -
Infanterie - Baraillon (früher bei der Train -
Ersatz-Abteilung Nr . 14) wurde das Eiserne
Kreuz 2 . Kl . verliehen .

H Durlach , 28 . Sept . Unteroffizier
Adolf Schäfer (Juwelier von hier ), der bei
einer Fuhrpark - Kolonne im Felde steht , hat
bas Eiserne Kreuz 2 . Kl . erhalten .

D Durlach , 28 . Sept . Dem Gefreiten
Ignaz Faltermeier in einem Landwehr -
Infanterie - Regiment wurde das Eiserne
Kreuz 2 . Kl . verliehen.

*
»

* Durlach , 28 . Sept . Es wird noch¬
mals ausdrücklich darauf hingewiesen, daß An¬
gehörige verbündeter und neutraler Staaten
beim Wechsel ihres Aufenthaltsortes sich so¬
wohl bei ihrer Abreise wie bei ihrer Ankunft
bei der Polizeibehörde zu melden
haben , und diese An- und Abmeldung auf
den Pässen vermerkt sein muß . In Zukunft
werden alle Personen , sie hiergegen verstoßen
oder die ohne Pässe angetroffen werden , sofort
in Haft genommen werden.

A Mannheim , 28 . Sept . In der ver¬
gangenen Nacht wurden zwei Burschen im
Alter von 17 und 25 Jahren in dem Augen¬
blick, als,fis in k -uLM Konsumvereinkladen
eingebrochen waren und ihn ausplünderten ,
feftgenommen .

K Müll heim , 28 . Sept . In Witten -
Heim (Elf. ) übsi -fiel die Ehefrau des Büro
Vorstehers Diedler in einem Anfall geistiger
Störung ihren schlafenden Maun und zer¬
trümmerte ihm mit einem Beil den Schädel .

Deutsches Reich
* Berlin , 28 . Sept . In der heutigen

Sitzung des Hauptausschusses des Reichs¬
tags werden der Reichskanzler und der
Staatssekretär des Auswärtigen
Amts sprechen .

W .T B . Berlin , 27 . Sept . (Nicht amtl .)
Der Bsrfassungsausschuß des Reichs¬
tags nahm heute mit 15 gegen 12 Stimmen

bei mir , weil er es meinem Vater versprochen
hat . Er wäre froh , würde ich ihn seines Ver¬
sprechens entbinden , denn er möchte sich gern
in seiner Heimat selbständig machen. Ronald
aber hat mit Ortlingen schon genug zu tun .
Ich wüßte Kreuzberg bei Ihnen in guten
Händen , und — vor allem — ich brauchte
mich nicht von meiner lieben Genoveva zu
trennen , die ja doch nicht gern in die enge
Stadt zieht. Willigen Sie ein, so ist uns allen
geholfen. An Arbeit soll es Ihnen nicht fehlen
und alles anders findet sich .

"
So sagte Lilian , und Georg von Strach -

witz besann sich nicht lange , das verlockende
Angebot anzunehmen .

„ Was sagst du dazu , Ronald ? " fragte er .
Ronald lachte und sah Lilian strahlend an .
„ Ich sage , daß meine Lilian nicht nur eine

deutsche Frau .rnit allen Vorzügen einer solchen ,
ist . sondern oaß sie sich in diesem Punkt auch
als smarte , praktische Amerikanerin gezeigt hat .
Ich freue mich herzlich , Georg , wenn du Lilians
Anerbieten annimmst .

"
Veva war glückselig über diese neue glück¬

liche Wendung ihres Geschicks und Tante Stasi
war nicht weniger zusrieden.

Es wurde also beschlossen, daß Beva Ostern
Hochzeit halten sollte. Lilians Zimmer samt
dem Turmzimmer , sowie die Zimmer ihres
Vaters sollten für sie reserviert bleiben . Alle
anderen Räumlichkeiten sollten dem jungen
Paar und Tante Stasi zur Verfügung stehen.
Lilian wollte dann bis zu ihrer Hochzeit in
Kreuzberg bleiben.

So geschah es auch . Georg freiste wieder
rb , um seine Zelte abzubrechen und seinen

Abschied einzureichen. Am Tage nach seiner
Abreise fuhr Lilian mit Veva und Tante Stasi
nach O>rt ! ingen hinüber .

Hand in Hand trat Ronald mit Lilian
vor das Bild seiner Mutter .

„ Gelt , Mutter , das ist dis Rechte? Sie
soll das Glück wieder nach Ortlingen bringen, "
sagte er . Und unter dem Bild der Mutter
küßten sich die Liebenden in inniger Zärtlich¬
keit und heiliger Inbrunst .

* *
*

Wenige Wochen , nachdem Lilian Ronald
von Ortlingen » glückselige Frau geworden war ,
führte Lothar von Kreuzberg Haust von Arn¬
stadt an den Altar . Er hatte sich im Februar
mit ihr verlobt , als sie bei der Tochter seines
Obersten zu Besuch war . Und nach Lothars
eigenem Ausspruch war er „ ganz unverschämt
glücklich " .

Zwei Jahre später meldete Bobby Blount
seine Vermählung mit einer jungen Deutsch
Amerikanerin .

„Sie hat so schönes blondes Haar wie die
frühere Miß Lilian Croßhall, " schrieb Bobby
an Lilian .

Diese freute sich sehr.
ZwischenKreuzberg und Ortlingen schlangen

sich die Bande innigster Zusammengehörigkeit .
In Kreuzberg lebten Georg und Veva mit
Tante Stasi in einem bescheidenen Wohlstand ,und in Ortlingen wurde ein großes Haus ge¬
führt . Aber unter beiden Dächern wohnte das
Glück , und den beiden jungen Ehepaaren lachte
es aus den Augen

den Antrag der Nationalliberalen , Fort¬
schrittler und Sozialdemokraten aus Strei -
chung des Schlußsatzes im Artikel 9 der
Rerchsverfassung an , wonach niemand zugleich
Mitglied des Burrvesrates und des Reichs¬
tages sein kann. Für den Antrag stimmten
geschlossen die Antragsteller , ein Pole und ein
Zentrumsabgeordneter . Der Abstimmung ent¬
hielt sich ein Zentrumsabgeordneter . Daraus
vertagte sich der Verfassungsausschuß auf den
3 . Okiober mit der Tagesordnung : Mitwirkung
des Reichstags beim Frredensabschluß .

Mitteilungen sus - er Gemeiu-eratsfitzung
vs« 25 . Schl . 1917 (Amtlicher Bericht).
Zur Sicherstellung des Brennholzbedarfs

der Bevölkerung während des Winters soll
das durch die Fällung der Pappeln auf dem
Psinzdamm gewonnene Holz an die Ein¬
wohnerschaft , soweit sie nicht im Besitz von
Bürgergabholz ist , verteilt werden . Zwecks
Gewinnung weiteren Brennholzes hat sich der
Gemeinberat an vis Gcoßh . Forst - und Do-

s mänendirekcion mit der Bitte um Abgabe von
j Brennholz auZ den staatlichen Waldungen ge¬
wandt . Ferner ist bis Großh . Oöerdirektwrr
des Wasser- und Straßenbaues ersucht worden,den zur Verlegung der 110000 Bottleitung
erforderlichen Aushieb an Distrikt Oberwald
in der vollen Breite alsbald vornehmen zu
lassen , um das hierdurch anfallende Holz eben¬
falls als Brennholz zur Verfügung stellen zu
können.

Die Beschaffung von 15 Armensargen für
Erwachsene und Kinder wird genehmigt .

Der Verrrag mit der Großschlächterei Ge¬
brüder Hensel in Karlsruhe über d .e Ein¬
räumung des Weide rechts auf städt . Grund¬
stücken wird auf ein weiteres Jahr verlängert .

Zur Bestreitung des Aufwands für die
Unterstützung der Kriegersamitten soll ein wei¬
terer Kredit von 100 000 Mk. beim Bürger -
auSschuß anzefordert werden .

Neueste Druhtderrchte .
W .L .B . GrotzesHauprqt -arLiLr , 28 . Sept .

vormittags . (Amtlrch.)
Wsstlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Auf dem Schlachtfelde in Flandern s

steigerte sich von mittag an der Feuerkamps
wieder . Abends lag Trommelfeuer auf dem
Gelände östlich von Ipern . Dort schritten
die Engländer zu starken Teilangriffen nord¬
östlich von Frezenberg und an der Straße
nach Menin . Äuf beiden Angriffsfelvern
wurden sie durch Feuer und im Nahkampf
zurückgeworfen.

Aus dem WegeIpern —Passchendaele
sitzt der Feind nocy in einigen Trichtern un¬
serer Frontlinie .

An der Küste war abends der Artillerie¬
kampf l' .bhafr , auch an mehreren ÄSjchaittea
der Front un Artois nahm sic zeitweilig zu.
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Nördlich der Ais ne und in der Cham¬
pagne schränkten schlechte Sicht und Strich¬
regen die Gefechtstäligk ir tagsüber em , avends
lebte sie auf .

An mehreren Stellen hatten unsere Er¬
kundungen guten Erfolg .

Vor Verdun wurde am Nachmittag der
Artilleriekampf stark.

Auf «rfolgrcichen Flügen schossen in des
letzten Tagen Oberleutnant Berthold seinen
25 . , Leutnant Wüsthoff den 22 . , Leutnant
v Bülow den 21 . Gegner ab . Oberleutnant
Waldhausen gelang es gestern , 1 Flugzeug
und 2 Fesselballons zum Absturz zu dringen .

Oestlrcher Kriegsschasprstz '
Nur in wenigen Abschnitten zwischen Ostsee

und Schwarzem Meer erhob sich die
beiderseitige Fcuermtrgkeit über das gewöhn¬
liche Maß .

Mazedonische Front :
Ausklärungsgeplänkel im Skumbi - und

Struma - Tal .
Starkes Feuer nur im Becken von Mo¬

rr a st rr und südlich des Do iran - Sees .
! Ler 1 . Geueralquartierrneister: Luoeustzsss . >
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Dnrlach .

Fahrnis - Bersteigeruag.
Im Auftrag versteigert Unter¬

zeichneter in der Ad lerstraße 24,
1 . Stock (Pflug ) am

Sautttaj , den 29 September ,
nachmittags 2 Uhr ,

folgende Gegenstände :
1 Eichen - Herrenschreibtifch mit

Stuhl , 1 groß . Ausziehtisch ,
1 zweit . Kle -Lerschronk , 1 groß .
Kasten mit 3 Schubladen, zu
Metz:kästen verwendbar, 2 alt.
Bettladen , verschiedene Stühle ,
1 zusammenlegb Kinderstuhl ,
1 Blumentisch, Srrohstores,
zu Matten verwendbar, Wasch¬
zuber , Bilder , Geschirr und
noch verschiedene Sachen,

wozu Kaufbebhaber eingelaHn
-werden.

Durlach , 26 . Sept . 1917 .
Georg Gerner ,

Waisenrat,
Grötz' 7i » eritraße 36

Irauen ,
Mädchen,

HaglöHner « s
z» Ke» dli «l»<

AröeUer
finden sofort Beschäftigung.

MMmMrii!
! 8ritz skrL -K . Skkch .

ZiiMk MWn;
für Maschinen - und Handarbeiten
"suchen

IsirdnZ. für Hrß-lßLu
H . Boit L Söhne , Dmlach

Gesucht für einige Srurden
Vormittag » für leichte Hausarbeit
<i « e Hilfe (Knabe oder Mädchen )
_ Göthestriche 22 .

Thomasmehl,
das bestellte , kann sofort abgeholt
werden.

K . Kevtzler. stisk . 23,
Teteptzo » »98 .

k Zur Aufzucht von
SchmeineN

empfehle

FutterkM
5 Pfd - Mk . 2 .50 .

Julius Scharfer
Bluraesdrogerie u. Photo-Haus

Durlach . D

U SiS MßgS- US Mil-
WZ SM tW-klMM «M .

Sn » 28 . September sysk , am zehnjährigen Todestag des verewigten
Großherzog Friedrich I ., sott eine La « dessamml « »»g für die Rriegs -
nnd Jivllgesavgenen an » dein Grvhherzsgtvm Baden stattfinden Die
bisher zur Verfügung gestellten Ntittel sind fast erschöpft Es gilt den Organi¬
sationen des Lande« , dem Landesausschuß der Badischen Gefangenenfürsorge, wie
auch denjenigen Orts und Bezirksausschüssen vom Roten Kreuz, welche für die
Gefangenen aus ihren Bezirken selbständig sorgen, neue Mitte ! zur Verfügung zu
stellen , die den Bedürfnissen genügen. Auch fernerhin sollen die Bedürftigen aus
dem Lande, Lenen die Familien nicht zu helfen imstande sind , den Arm und das
Herz der Heimat fühlen Bor -0 Jahren sahen die Aelteren unter uns an diesem
Tage dankbar aus lange glückliche Friedensjahre zurück und gaben ihrer Trauer
um den allverehrten Landesherrn Ausdruck Nicht besser kann das Land an
diesem Tage das Andenken an Großherzog Friedrich l . ehren als dadurch , daß es
den Volksgenossen , die für uns kämpfren und um unseretwillen leiden , Treue .um
Treue hält - und ihnen die Treue in treuer Opferwilligkeit bewährt .

Ehrenvorsitzender des Landesvereins vom Roten Kreuz :
Prinz Max von Baden.

Territorialdelegierter der Freiwilligen Krankenpflege :
Freiherr von und zu Bodman .

Der stellvertretende Kommandierende General des XIV. Armeekorps :
Generalleutnant JSbert

Für das Erzbischöfliche Ordinariat : Für den Evangelischen Obcrkirchenrat :
Erzbischof Dr . Thomas Nürber Dr . Uibel .

Für den Oberrat der Israeliten :
Geb . Oberrcgierungsrat Dr . Mayer .

Erster Vorsitzender des Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz :
Generalmajor Limberger .

Der Leiter des Landesausschusses der Badischen Gefangenenfürsorge :
Delegierter Professor Dr . I Part sch .

Für den Caritas -Verband : Für den Ev . Landesverband für innere Mission :
Prälat Dr . Werthmann . Prälat Dr . Schmitthenner

Vorstehenden Ausruf' bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis, indem
wir an die Einwohnerschaft die herzliche Bitte richten, sich an der Landessamm¬
lung durch opferwillige Zuwendungen zu beteiligen . Als Sammelstellen, in denen
Sammellisten sür die Ewzeichnung der Landesfammlung für die Kriegs- und
Zivilgefangenen aus dem Großherzogtum Baden aufliegen, sind in hiesiger Stadt
bestellt :

die stiidt. Sparkasse während der üblichen Geschäftsstunden ,
die Beschäftigungsstclle des Roten Kreuzes in der Zeit von 10 — 12

Uhr vormittags und von 3 — 5 Uhr nachmittags ,
Volksbank Dniiach während der üblichen Geschästsstunden ,
Buchhandlung Mevler , Hauolftraße 4,
Papier - und Schreibwarcnhandlung Karl Walz , Hauptstraße 56,
Berlag des „Durlacher Wochenblattes " .

Di « Llnzeichttxvgslist « »» liegen in der Zeit vs « Dienstag , den
23 . bi » einschließlich Montag , de« s . k. Mts . ans .

Sn » Sonntag , den 3V. d ». Mts findet « in Gpfertag , verbunden
mit einer Straßen » « nd Hanssammlnng und dem Verkauf von Psst -
karteri» Medaillen und Liederbücher »» , statt .

Dur lach , den 22 September 1917 .
Der Vorsitzende des OMansschnssts vom Roten Kreuz :

I) r . Zier au , Bürgermeister .

U« Z
Karlsruhe

Wilhelmstr . 34 , 1 Treppe.
Zackenkieidrr ^ 6S.00 an
Wintermäntel ^ 22 .75 an
Plüfchpstelots ^ 45 .00 an
Lasierdichte Mpsrnämri ^ 45 .00 a»
Rkgenyautmä -ttel ^ 58 . 60 an
schwarze Zacken 25 .75 an
Klerdrrröcke -O 22 .75 an
Kindermär,trl
Pelerinen und Lodenmäntel
Blusen in allen Stvffarten
Unterröcke, schwarz und farbig.

Aus Seide :
ZaSe-Meider
Jack»«
Mäntel
Röcke
Bluse»
Tüüdlnsen

135 . — cm
„ 51 .75 „
„ 78 . 75 „
„ 36 .75 «
, r8 .7S .
. 16 .75 -

Wir empfehlen unsere -euer - und diebessichere

Stahlkammer
zur Aufbewahrung von Wertpapieren und Wertgegenständen .

Wir übernehmen

Wertpapiere iKnWKlchrch
zur sicheren und getreuen Aufbewahrung und leisten hierfür
die gesetzliche Gewähr .

Vorksbs .Kk ZWlach
e . G . m n H.

Bank rirrd L ^ arkasse .

Herrre Ladeuspesen . —

^ QL 'ZLA .LLÄGQGS

-8t aucb bei Lleiägrn 6,-8 6e !>ot äer
! 8tuuä6 Die vorrügliebsu l?3,vorit-
i Leknitts 2uiu Ztzlbstsebneiäsrn distso
! sindei b68ts Uilks . ^.nlsitung gibt
säas neue l 'nvvrit -Uväsn - llhuW ,
80 I'k . srbLltlieb bei

kt . kivitörMLilN, klanxtstmLe 50.

M » W
um Most zu v .'röessern und halt¬
bar zu machen , sowie

lKär ' roHvs
erhalten S : e in der

W ! er°ZWkrie Lugnst ? stsr .

Jutterkalk
steigert die Legetätigreit. Er-
bättttch - n Pack L 5 Pfund

Mk 2 50 bei

JMns Schaefer
BlUArudrogrrie u . Phoro -HauS

D u r l a ch.
-«WM»« «»»

"

Große» leeres Aimmer für
UriterrichtSzw - cke ev . Gin- Zimmer-
Wohnung sofort gesucht Angebote
unter Nr . 573 an den Verlag

Wöötvrtes ZiMNer
Mähe Güterbahnhof sofort gesucht.
Angebote unter Nr . 575 an den
Verlag dieses Blattes _- tk ZMLü mt Kiich

"
GaS und W«sser zu mieten g ' lucht
_ Seh »l» ftraßL 10 .

Gilt mitzllertes ZlMAer
zu vermieten

Wemgsrterstratze 3 .

-ß- tzr » c !iielile » ile -ß-
bedürfen kein sie schmerzendes Bruchband mehr , wenn sie mein in Größe nett
schwindend kleines , nach Maß und ohne Feder , Tag und Nacht tragbares , auf
seinen Druck, wie auch jeder Lage und Größe des Bruchleidens selbst verstellbarer

Hin i Der scr5 -MrrrclMom d
tragen , das sür Erwachsene und Kinder, wie auch jedem Leiden entsprechend
herstellbar ist. Mein Spezial - Vertreter ist am Sonntag , den 50 . September ,
mittags von 11 bis 2 Uhr , in Sarlsrnhe , Park - Hotel , und Sams¬
tag , den 20 . September , morgens von 10 vis 4 Uhr mittags , in Rastatt ,
Bahnhofhotel , mir Muttern vorerwähnter Bänder , sowie mit ff Gummi - u.
Federbändern neuesten Systems in allen Preislagen anwesend. Muster in Gummi-,
Hängeleib , Leib - unc Muttervorfall - Binden , wie auch Geradehalicr und
Krampfaderstrümpie stehen zur Verfügung . Neben sachgemäßer versichere auch
gleichzeitig streng diskrete Bedienung

sph . Steuer Sohn , Bandagist und Orthopädist , Rov stanz in Baden,
Wessenbergstraße 15 . — Telephon 515

WS ! ZW« ! MM !
Ich lause jede Art Häu ^e und

Fells von Groß- und Kiemvieh,
jow - e Hafen - und Kaumselle
(soweit nicht Besch agnuhmtverfüg-
in :gen emgegensteheu) zu höchste »
Preisen . Gleichzeitig empfehle ich
alle Sorten Därme .

i - G» Hermann Hecht,
Hunte - , Fcüe- und Darn-handln«- .

, itzriekirichstroßc ' 4

iKspfgM „ÄOtt "
» Vernichtet schnell und sicher Kopf»
s lause , Kleiderläuse, Wanzen und
l anderes Ungeziefer mrr Brut , ent-
ifernr Schuppen und reinig: di«
l Kopfhaut Flasche 50Nur m der
: Adler - Drogerie Aitg . Beter «

Eine Wohnung von 2 Zimmert
samt Zugehör sofort oder später
zu vermieten

Aue , Walvhorrrstr . 74 .

Irauentzaare,
aukgekämmte . kaust fortwährend

Karl Licde, Iriserrv.

Mg MgOa Wr ecnen 5 Ms -
OUlv » stvgli nate alten KiiaOra

s gejucht Angebote unter Nc . 576
a» den V rlaq dieses Blattes .

; Gut erhattmer Kochsfm
? zu kauten gesucht . Angebote unter
sNr . 577 an den Bering d Bi .

Wäre RDimstzsiik »
kaust K . Germdorf , Karlsruhe

Blumenstraßs 12.
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W -
MM !

is Mich

M KlßZm Hsi
WrsgmmM

Ks « UL«ß ,
den 3V Sept . lV ?

WWsMkWZI!
W N ß» »IS

Aktualität in drei Abteilungen.
»« «» > S » » » ZSS!« S » S « NL^ ».

Wir »
Drama in drei Akten von schwedischen

Künklein dargestcllt. j

Dantsagmrg.
Als weiteres Opfer des Weltkrieges starb am 10 Sep¬tember unser liebwertes aktives MitgliedHL 2?1 IWnII

irn Grenadier - Regiment jjO
den Tod fürs Vaterland . Wir werden auch ihm ein
dauerndes Andenken bewahren .

Turnverein Durlach , E. V

Für die wohltuenden
BeweiseherzlichsterAn
teilnahme bei dem Hin-
scheiden unseres ein¬
zigen, lieben , guten

.Sohnes und Bruders !
Otto Wilhelm !

sagen wir allen auch auf ^
diesem Wege unfern in- l
nigsten Dank.'

Durlach , 28 Sept . 1917.
Familie Otto Müller ,

Gymnasrumsdiener .

»eö5.

jAMWWWS

VtrjRi' j -iS Alierckutt !
Lustspiel in zwei Akten mit jAnna Müller Linke in der Hauptrolle , s

Ali WWlLEM
Ein lustiger Akt, inszeniert von

Walther Schmidthäßler.
In der Hauptrolle Dora Hrach.

Stierkampf
Fröhliche Karikaturen von Kw st.

maler Curt Wolfram Kießlich.

ASlM - MÄS MW
M

8 G . m. d . H .
Unfern Diitgliedern zur Kenntnis ,

daß von Montag , den l . Ok¬
tober an unsere sämtlichen Filialen
in Durlach , Aue , Grötziogen und ,
Berghauien um 7 Uhr abends !
geschloffen werden .

Dort s

KlLgs « iWN.rk
ist morgen früh auf dem Wochen-
markt zu haben. ._ _

ML

W

Dcrnklcrgung.
Allen , die an dem uns so schwer betroffenen

»Verluste unseres nun in Gott ruhenden , lieben
Sohnes , Bruders und Neffen

Wilhelm Busch
durch Beileidsoersicherung , Kranzspenden , sowie Beteiligungam Bsaräbnis ihre Teilnahme erwiesen haben , sagen wir
herzlichsten Dank.

Int besondere sei an dieser Stelle für die liebevollen,trostreichen Wrr -.e des Herrn Sradtpsairer Schliiter , fürdis Kranzniederlegung der Direktion der Basischen Ma¬
schinenfabrik, sowie seinen Mitarbeitern herzl :chst gedankt.

Durlach , den 28 . September 1917.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Rczrnii 're Friedrich Busch .

U

* Ztk»lMjchiMMAkß
lfGabelsberg ) Damen uno'

Herren , die bessere

StellMrg
durchErhöhung ihrerLeistungen
erstreben,finden schnellfördernds
Fortbildung ; überraschende Er -

! folge. Auch Maschinenschreiben .
Rechtfchrribkn . Buchführung,
Schön, und Rundschrift.

Früher Dürrbachstr . , jetzt
Grötzingerstraße 21 lll.

Anmeldungen jederzeit . ^

USMK KPL -GOZLAtzNMckG ( 8 M

10 Mr ) ÜLäßi dZZ 2üZ ^ LltörLS im
NM56 MLlLMLGLLK -LL ' K - LLG A ,
1 . 8ioeL , 8iLtt .

LiSWSsLSL '
, Lrri .

Damentaschcn
Mk. 2.75 an.

»iets Konfektion » tr us
Wilhekmstr. 34,1 Tr

Jüngeren Mann,
dem Gelegenheit geboren ist , Materialkenntniffe der Elektrotechnikkennen zu lernen , bei Bezahlung gejucht .

AffMische Lchuck nt HeleUchaft
_ Baubüro Durlach , Ettlingerstratze 15.W» M » « Mil.auch jugendliche , finden sofort Beschäftigung.

G -. GGrLLQKv 'M Ä Os - ,Fabrik bei Wolfartsweier .
Ein großer Transport

Nutzvieh . ^VU M ist eingetroffen, welcher von morgen ab zumMW «» » HiWM" Berkanf auf der Brchzentrale Killis -feldst ratze steht.

Apfelmost ,
90 1, alten , zum Brennen geeignet,
zu verkaufen.

Wik , Weingarterstr . 22.

Gm MauM
zum Möbelunterstellen wird zumieten , gesucht auf sofort oder 1 .
Okt . Angebote erbeten an den Ver¬
lag dieses Blattes unter Nr . 574 .

WSS-KllM.
Allen Verwandten !

und Bekannten diel
traurige Nachricht,
daß unser lieberSohn
und Bruder !

Kermann Körnung ^
im Alter von 15 V, Jahren
sanft verschieden ist .

Durlach , 28 . Sept . 1917.
Namens der trauernden

Hinterbliebenen :
Gustav Hornung
Dis Beerdigung finoer !

Samstag ab md 6 Uhr statt .

2 Kurrbr» Oer
möglichst Geschwister, nicht unter
12 Jahren , zum

Zeitungsaustragen
sofort gesucht .

Adolf Pups , Buchdruckerei,
_ Mirtelstraße 6 ._Möbliertes Zimmer event .

mit Kost auf 1 . Ott . zu vermieten
Friedrichstratze 1, 2 Stock"

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag , d -n 80 . September 1917.

In Durtach : '
Vorm. 8V- Uhr : JugendgolteSdienst : Herr

Slavtpfarrer Wolfhard .Vorm. SV- Uhr : Herr »eirchenrat Meyer .Vorm V<11 Uhr : Christenlehre . Tersetbe.5iachin. 2 Uhr : Hr. Stadtpfr . Wolfhard .In Aue :
Vorm S Uhr : Herr Stadtvikar Batz
8 Uhr : Abendgotresdicnsl : Derselbe.

In Wolfartsweier :
Vorm. 10V- Uhr : Herr S '.adtvikar Batz, .
_ (Christenlehre . )

Evang. Bereiushaus .
Sonntag II Uhr : Sonmaaichme

Montag 8
. 8

Dienstag 8V »
Freilag 8

. S
Samstag 8V,

Bibl . Vortrag .
Jungfrauenoereiu.
Blaukreuzverein .
Männer, u . Jünglingsv «
KriegSgcbetftunde.
Si >lmragschnlvorbrrntß ,
Turnen.

FriedenskapeLe — Evg. «Semeinschast-
Sonntag SV- Uhr : PreSigt. Pred. Beker.

. 11 . Sonniagsschule.
Donnerstag 8 , Kriegsretslünde .

.rrLsunnelSkapette Wolfarrsweter.
Sonntag 12V, Uhr : Sonntagsschule .

. * 2V, » Gottesdienst .
Mittwoch 8V- . Kriegsbetstunde .

Hierzu Nr . 58 des Amtlichen Ve»
kündigungSblatteS für deu Amtsbezirk
Durlach .
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